
Finde einen Doppelgänger deines 
zukünftigen Bräutigams und 

lichte dich gemeinsam mit ihm 
für ein Foto ab.



Dir gebührt die ehrenvolle Aufgabe, 
dich als Klofrau zu verdingen.

Lege deine Arbeit erst dann nieder, 
wenn du mindestens sieben Euro 

verdient hast.



Besorge dir einen Kajalstift und 
verteile mindestens zehn 

Schönheitsflecken auf Gesichtern 
unbeteiligter Passanten.



So ein Junggesellinnenabschied 
kann ganz schön kräftezehrend sein. 

Und wir wollen auch nicht die 
ganze Hochzeitsvorbereitung 

vergessen, die dir sicherlich in den 
Knochen steckt.

Frage deshalb überall, wo ihr heute 
seid, mindestens fünf stehende 

Männer, ob sie kurz in die Hocke 
gehen könnten, damit du sie als 

Stuhl benutzen kannst.



Bestelle eine Runde Getränke für 
die Mädels rein pantomimisch.

Bitte den Barkeeper, die Gläser mit 
kleinen Schirmchen zu versehen.

Der Einsatz der menschlichen 
Sprache ist unter Höchststrafe 

verboten.



Heute bist du die Königin des 
Abends und du solltest ausgiebig 

dein Zepter schwingen.

Stelle mit deinen Mädels 
und Passanten unter deiner 
Regie Szenen aus deinem 

Lieblingsfilm nach. 

Sorge dafür, dass die Früchte 
eurer schauspielerischen Arbeit in 

einem Video verewigt werden.



Bringe zwei Männer dazu, 
miteinander die Klamotten zu 

tauschen.



Führe mit deinen Mädels einen 
Tanz auf, der typisch für das Land 

oder die Region ist, wohin die 
Hochzeitsreise gehen wird.

Sollte es dort keinen besonderen 
Tanz geben, erfindet irgendetwas.

Die begeisterte Crowd wird sich 
nicht lange um Spenden bitten 

lassen.


